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BMW Sauber F1Team

Großer Preis von Kanada.

06. – 08. Juni 2008 

7. von 18 WM-Läufen

Vorschau.

München/Hinwil, 30. Mai 2008. Der Circuit Gilles Villeneuve in Montréal wird zwar auch unter der Bezeichnung Stadtkurs gehandelt, doch der Unterschied zu den Straßen von Monaco könnte größer kaum sein. Wenn die Formel 1 am 8. Juni zum Großen Preis von Kanada antritt, sind die monegassischen Zusatzflügel an den Fahrzeugen sämtlich verschwunden. Der malerisch gelegene Kurs auf der Insel im gewaltigen Sankt-Lorenz-Strom ist zwar auch keine permanente Rennstrecke, aber ordentlich schnell. Zugunsten der Geschwindigkeit auf den Geraden wird die Aerodynamik auf relativ geringen Abtrieb ausgelegt.  

2007 hatte Nick Heidfeld in Kanada den ersten zweiten Platz für das junge BMW Sauber F1 Team geholt, Robert Kubica hat als Zweiter von Monaco gerade den jüngsten Podestplatz für die Mannschaft herausgefahren. Insgesamt stehen nun vier dritte und vier zweite Plätze zu Buche, in der laufenden Saison stand in den ersten sechs Rennen vier Mal einer der beiden Fahrer auf dem Podium. 

Natürlich erinnert sich jeder im Team an die zermürbenden Momente nach Kubicas fürchterlichem Unfall im Vorjahr und an die enorme Erleichterung, dass er ihn dank hervorragender Sicherheitstechnologie nahezu unversehrt überstanden hat. Für den Grand Prix 2008 wünscht sich das BMW Sauber F1 Team eine erneut starke, aber weniger Nerven zehrende Vorstellung.  

Nick Heidfeld: 

„Der Große Preis von Kanada war im vergangenen Jahr ein ganz besonderes Rennen für mich. Wir waren dort 2007 extrem stark. Ich war im Qualifying Dritter und bin im Rennen aus eigener Kraft Zweiter geworden. Dieses Ergebnis wurde natürlich erstmal überschattet von Roberts Unfall. Erst, als wir wussten, dass er in Ordnung ist, konnten wir uns so richtig freuen. 

 

Ich hoffe natürlich sehr, dass ich diesmal im Qualifying gut abschneide. Zusammen mit den Ingenieuren arbeite ich daran, die Reifen wieder schnell genug in das Temperaturfenster zu bekommen, in dem sie richtig Grip aufbauen. Auf jeden Fall gehört das Rennen in Montréal zu meinen Favoriten. Ich mag die Stadt, die Stimmung und die Rennstrecke. Der Kurs ist sehr schnell, er besteht hauptsächlich aus Schikanen und Geraden. Wir fahren dort mit relativ wenig Abtrieb, die Bremsen werden extrem hart beansprucht.“ 
Robert Kubica:

“Ich freue mich auf das nächste Rennen in Montréal. Es ist ein besonderer Grand Prix, die Stadt ist sehr schön, und die Fans sind wirklich enthusiastisch dort. Die ganze Stadt lebt die Formel 1 an diesem Wochenende. 
Die Rennstrecke in Montréal hat einen komplett anderen Charakter als der Kurs in Monaco, wo wir gerade waren. In Kanada fährt man mit relativ wenig Abtrieb. Mir gefällt der Kurs, weil man häufig hart bremsen und beschleunigen muss, das ist wie Stop-and-Go-Verkehr. Um aus den langsamen Kurven perfekt herauszukommen, ist eine gute Traktion sehr wichtig. Zu Beginn des Rennwochenendes muss man allgemein vorsichtig sein, weil der Belag dann noch sehr wenig Haftung bietet, der Kurs ist ja keine permanente Rennstrecke. Obwohl ich in Montréal 2007 einen sehr heftigen Unfall hatte, ist das einer meiner Lieblingskurse.“
Mario Theissen, BMW Motorsport Direktor: 

„An den Großen Preis von Kanada 2007 haben wir ganz spezielle Erinnerungen. Robert hat dort einen fürchterlichen Unfall nahezu unbeschadet überstanden. Nick hat als Zweiter das bis dahin beste Ergebnis für unser Team eingefahren. Damals habe ich von einem gefühlten Doppelsieg gesprochen.

Wir kommen gern nach Montréal: Der Kurs ist fahrerisch und technisch anspruchsvoll. Die langen Geraden verlangen den Motoren alles ab. Keine andere Strecke belastet die Bremsen so stark wie diese. 

Auch atmosphärisch ist dieses Rennen ein Höhepunkt. Der Circuit Gilles Villeneuve besticht durch seine Insel-Lage im Sankt-Lorenz-Strom. Die Menschen begeistern sich für die Formel 1, das Leben in der Innenstadt pulsiert während des Rennwochenendes regelrecht. Auch der Anteil an BMW Fans ist traditionell hoch. 

Kanada ist für die BMW Group ein wichtiger Markt. Ohne den Großen Preis der USA gibt es leider in diesem Jahr kein Doppelpack in Nordamerika. Wir wollen in Montreal an unsere gute Vorstellung in Monaco anknüpfen.“

Willy Rampf, Technischer Direktor:

„Die Kombination von langen Geraden und Schikanen macht den Kurs von Montréal zu einer so genannten ‚Medium Downforce’-Strecke, für die wir ein spezielles Aero-Paket entwickelt haben. Neben einem modifizierten Frontflügel umfasst dieses auch einen völlig neuen Heckflügel. Um den Luftwiderstand zu reduzieren, werden wir hier zudem auf einige Zusatzflügel verzichten, auch auf jenen auf der Fahrzeugnase. 

Vor allem auf der langen Geraden vor der letzten Schikane kann man gut überholen, wenn die Höchstgeschwindigkeit stimmt. Keine andere Strecke belastet die Bremsen so hoch wie die in Montréal. Dementsprechend verwendet man die größten Bremsbelüftungen sowie Bremsscheiben mit besonders hoher Standfestigkeit. 

Genau wie in Monaco gelangen auch in Kanada die weichsten Reifenmischungen zum Einsatz, um beim Herausbeschleunigen aus den langsamen Kurven gute Traktion zu haben. Die Strecke verlangt von den Piloten höchste Konzentration, denn sie bestraft die kleinsten Fahrfehler: An vielen Stellen gibt es Mauern, und neben der Ideallinie ist die Strecke immer extrem verschmutzt.“
Zahlen und Fakten:
	Strecke/Datum
	Circuit Gilles Villeneuve/8. Juni 2008

	Startzeit (lokal/UTC)
	13:00 Uhr/17:00 Uhr (19:00 Uhr in Deutschland)

	Runde/Renndistanz
	4,361 km/305,270 km (70 Runden)

	Kurven 
	9 Rechts- und 6 Linkskurven

	Sieger 

2007
	Lewis Hamilton, Vodafone McLaren Mercedes,

1:44.11,292 Stunden

	Poleposition 

2007
	Lewis Hamilton, Vodafone McLaren Mercedes,

1.15,707 Minuten

	Schnellste Runde 

2007 
	Fernando Alonso, Vodafone McLaren Mercedes,
1.16,367 Minuten

	Daten 2007 (Rennen):


	Volllastanteil: 63 %

Topspeed: 323 km/h

Längste Volllastpassage: 13 sec / 1005 m 

Gangwechsel pro Runde: 48
Reifenverschleiß: hoch
Bremsverschleiß: sehr hoch
Abtriebslevel: mittel bis niedrig


	Fahrer
	Nick Heidfeld
	Robert Kubica

	Geburtstag
	10.05.1977
	07.12.1984

	Geburtsort
	Mönchengladbach/Deutschland
	Krakau/Polen

	Nationalität
	Deutscher
	Pole

	Wohnort
	Stäfa, Schweiz
	Monaco

	Familienstand

 
	Lebensgefährtin Patricia Papen, 

Tochter Juni, Sohn Joda
	Ledig

	Größe
	1,67 m
	1,84 m

	Gewicht
	61 kg
	69 kg

	F1-Debüt
	2000, Melbourne
	2006, Budapest

	GP gestartet
	140
	28

	Polepositions
	1 
	1

	Siege
	-
	-

	Podiumsplätze
	8
	4

	Schnellste Runden
	1
	-

	Bester WM-Platz
	5. (2007)
	6. (2007)

	WM Punkte total
	160
	77

	WM Punkte 2008
	20 (Platz 5)
	32 (Platz 4)


	BMW Sauber F1 Team

	Gründung
	01.01.2006

	Standorte
	München (DE) und Hinwil (CH)

	F1-Debüt
	2006, Melbourne

	GP gestartet
	41

	Polepositions
	1

	Siege
	-

	Podiumsplätze
	8 (4x3./4x2.) 

	Schnellste Runden
	1

	WM-Platzierungen
	5. (2006), 36 Punkte

2. (2007), 101 Punkte

3. (2008), 52 Punkte nach 6 GP


Saison 2008:

	
	Nick Heidfeld
	Robert Kubica

	
	Qualifying
	Rennen
	Punkte
	Qualifying
	Rennen
	Punkte

	GP Australien
	5.
	2.
	8
	2.
	Ausfall
	-

	GP Malaysia
	7. (Grid 5)
	6.
	3
	6. (Grid 4)
	2.
	8

	GP Bahrain
	6.
	4.
	5
	1.
	3.
	6

	GP Spanien
	9.
	9.
	-
	4.
	4.
	5

	GP Türkei
	9.
	5.
	4
	5.
	4.
	5

	GP Monaco
	13. (Grid 12)
	14.
	-
	5.
	2.
	8


Historie und Hintergrund: 
2008 wird der 40. Große Preis von Kanada ausgetragen und zwar zum 30. Mal in Montréal. 1967 fand der erste Kanada GP in Mosport statt, dort folgten noch sieben weitere. Mont-Tremblant war zwei Mal GP-Schauplatz. Seit 1978 fährt die Formel 1 in Montréal, die Strecke wurde nach dem Sieger des Auftaktrennens benannt, nach Gilles Villeneuve.
Seit dem vergangenen Jahr wurden an der Rennstrecke Veränderungen vorgenommen. Zum  einen wurde die Mauer, an die Kubica im Vorjahr geprallt war, mittels eines Sicherheitszauns so entschärft, dass ein Fahrzeug dort nun entlang gleiten soll, anstatt so einzuschlagen, wie dies 2007 geschehen ist. Zum anderen wurde das Fahrerlager modernisiert, sodass den Teams nun neue Büros und andere Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. 
Das Gelände auf der Insel Notre Dame, wo die nicht permanente Rennstrecke liegt, war 1967 Schauplatz einer Weltausstellung und 1976 Austragungsstätte für die Olympischen Spiele. 

Montréal liegt im Osten Kanadas und ist mit 1,6 Millionen Einwohnern die zweitgrößte Stadt des Landes sowie die Hauptstadt der zu 80 Prozent französischsprachigen Provinz Quebec. 3,7 Millionen Menschen leben im Großraum Montréal. Das Stadtgebiet liegt auf der Île de Montréal am Zusammenfluss von Ottawa River und Sankt-Lorenz-Strom. Der 233 Meter hohe Mont Royal im Zentrum der Insel gab der 1642 als Ville-Marie-de-Montréal von französischen Entdeckern gegründeten Stadt ihren Namen. Der Port de Montréal ist bis heute wichtiger Hafen für alle Schiffe auf dem Weg zu den Großen Seen. Das Klima der Region wird beherrscht von extrem kalten Wintern und kurzen, sonnigen Sommern. 

Zeitplan für die Gruppeninterviews am Wochenende:

Donnerstag:

11:00 – Robert Kubica – FIA Pressekonferenz

12:00-12:20 – Nick Heidfeld – schreibende Presse

12:20-12:30 – Nick Heidfeld – TV 

12:30-12:35 – Mario Theissen – TV 
12:35-13:00 – Mario Theissen – schreibende Presse
13:30-13:40 – Christian Klien – TV

13:40-14:00 – Christian Klien – schreibende Presse
18:00-18:30 – Willy Rampf – nur auf vorherige Anfrage

Freitag:

16:45-16:55 – Nick Heidfeld – TV

16:45-16:55 – Robert Kubica – TV

Samstag:

15:45-15:55 – Nick Heidfeld – TV

15:55-16:15 – Nick Heidfeld – schreibende Presse

15:45-16:05 – Robert Kubica – schreibende Presse

16:05-16:15 – Robert Kubica –TV 

16:30-16:35 – Mario Theissen – TV
16.35-17.00 – Mario Theissen – schreibende Presse
Sonntag:

Ca. 30 Minuten nach Rennende stehen Heidfeld, Kubica, Theissen und Rampf im Hospitality-Bereich des Teams zur Verfügung.

Bei Teilnahme an der FIA-Pressekonferenz entfallen die jeweiligen Gruppeninterviews am betreffenden Tag. 

Weitere Information auf der Media-Website www.press.bmw-motorsport.com (Pressemitteilungen, Pressemappen, Fotos, TV Footage) und auf der offiziellen Team-Website www.bmw-sauber-f1.com (Auto, Saison, Race Club, Teaminformationen).



